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Nr 356
die Reiffbegürftigungsblauſel in den

kommenden Handelsverträgen
Dieſer Tage wurde in einer offiziöſen Korreſpondenz

gur brennenden Frage der Meiſtbegünſtigung in den künftigen
deutſchen Handelsverträgen Stellung genommen Man darf
annehmen daß darin die Anſicht der Reichsregierung zum
Ausdruck kommt zumal die Korreſpondenz ſich im ganzen
deckt mit den Aeußerungen die Staatsſekretär Delbrück
bereits in ſeiner vorjährigen handelspolitiſchen Etatsrede
machte Den maßvollen und vernünftigen Anſchauungen die
darin gegen die ſowohl in Deutſchland wie anderswo beſon
ders in Oeſterreich Ungarn gegen die Aufrechterhaltung der
Meiſtbegünſtigungsklauſel geführte nicht immer ſehr ſach
verſtändige Agitation geltend gemacht werden kann man im
allgemeinen nur zuſtimmen Wiederholt wurde ſchon vom
Handelsvertragsverein betont wie ſchwere Bedenken gegen
eine ſo radikale Umwälzung der Grundlagen unſerer bis
herigen Handelspolitik erhoben werden müſſen Die Meiſt
begünſtigung hat bisher in erſter Linie dazu gedient die
Nächteile der gegenſeitigen Abſperrungspolitik einigermaßen
zu mildern und dadurch dem internationalen Handel freiere
Bahnen zu ſchaffen als er bei dem Abſchluß von bloßen
Reziprozitätsverträgen haben würde Gewiß hat die Meiſt
begünſtigung auch manche Schattenſeiten wie auch in der
offiziöſen Auslaſſung mit Recht betont wird doch ſind dieſe
zum mindeſten teilweiſe auf falſche oberflächliche und ſcha
blonenhafte Anwendung dieſes Prinzips zurückzuführen Es
kann mit einiger Vorſicht und Umſicht ſehr wohl verhütet
werden daß in einem Handelsvertrage Zugeſtändniſſe ge
macht werden die dann zum weit überwiegenden Teile einem
anderen Staate auf Grund der bloßen Meiſtbegünſtigung
zugute kommen ohne daß dieſer notwendig hätte uns ſeiner
ſeits dafür ein Entgelt zu bieten Hier kann durch größere
Spezialiſierung der vertraglichen Ermäßigungen und durch
eine gewiſſe Vorſicht gegenüber den Vertragsſtaaten mit
denen wir zuerſt verhandeln viel gebeſſert werden Ebenſo
bedarf es ernſter Erwägung wie ſchon Staatsfekretär Del
brück in ſeiner vorjährigen Etatsrede ausgeführt hat ob
nicht gegenüber ſolchen Staaten die überhaupt keine Tarif
verträge ſondern nur Meiſtbegünſtigungsverträge abſchlie
ßen von dem Prinzip der unbedingten Meiſtbegünſtigung
von Fall zu Fall und nach Lage der Verhältniſſe abgewichen
wird Davon abgeſehen wäre es aber ein recht bedenkliches
Vorgehen an dem bisherigen handelspolitiſchen Syſtem zu
rütteln Kein Staat mit Ausnahme von Eng
land iſt wohl in dem Grade an der Aufrecht
erhaltung des Meiſtbegünſtigungsſyſtems
intereſſiert wie Deutſchland weil gerade der
Abſatz von Fertigfabrikaten und Qualitätswaren durch die
mit Reziprozitätsverträgen unvermeidlich verbundene ſei
es ſelbſt nur zeitweilige Differenzierung auf ausländiſchen
Märkten ſchwer leiden müßte n

Halle Freitag den 1 Auguſt
Dazu käme die außerordentliche Unſicherheit eines großen

Teiles unſerer wichtigſten Handelsbeziehungen Denn ſo
bald andere Staaten Reziprozitätsverträge abſchließen
müßten auch wir von neuem unterhandeln um die daraus
folgenden Differenzierungen für den deutſchen Export nach
Möglichkeit zu beſeitigen und dann wäre es immer die
Frage ob ſolche nachträglichen Verhandlungen ebenſo glatt
verlaufen würden wie unter dem jetzigen handelspolitiſchen
Syſtem denn das Maß der Konzeſſionen für das eine Reichs
tagsmehrheit zu haben iſt würde doch ziemlich bald erſchöpft
ſein Dann wären unſere Unterhändler ſchwer in der Lage
fremden Staaten die ihre Verträge ſpäter abſchließen als
Deutſchland entſprechende gleichwertige Zugeſtändniſſe zu
machen So würden wir aus den Vertragsverhandlungen
gar nicht mehr herauskommen und die Gefahr fortwährender
Reibungen und Zollkonflikte wäre unabweisbar Gerade
dieſem Uebelſtande wird durch nichts ſo vorgebeugt als durch
die viel geſchmähte Meiſtbegünſtigung

Eine neue Lesart zum Fal PhönirBallin

Halle 1 Auguſt
WG Einige Berliner Blätter bringen jetzt neue An

gaben über den Fall Phönix Ballin
Das Kleine Journal behauptet Herrn Ballins Dementi

daß zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Freiherrn v Hertling
und dem Leiter der Hapag nie das Thema der Beſeitigung
Bethmanns berührt worden ſei weiche aus Jn der tele
graphiſchen Eingabe der Phönixgeſellſchaft ſei von Herrn
von Hertling gar nicht die Rede ſondern ſchlechtweg vom
bayeriſchen Miniſterium Jn Wahrheit habe ſich der Vor
gang folgendermaßen abgeſpielt d

Herr Ballin habe in einer gelegentlichen Unterhaltung
mit einem hohen bayeriſchen Miniſterialbeamten der
Name ſei auf Wunſch zur Stelle über die Vorbereitungen
zur Taufe des Schiffes Vaterland ein Geſuch der Phönix
geſellſchaft um Benutzung der bayeriſchen Auswanderungs

kontrollſtation geſtreift Ballin habe gemeint Bayern fahre
beſſer wenn es die Benutzung ſeiner Station der aktions
fähigen Schiffahrtsgeſellſchaft nämlich der Hapag übertrage
Der Mann im Miniſterium habe die Achſeln gezuckt und da
mit ausdrücken wollen daß es der Regierung gleich ſein
könne ob Schiffahrtsgeſellſchaft mit oder ohne Bedeutung
Ballin habe darauf gemeint man könne ſich anderweit nütz
lich erweiſen Das Geſpräch ſei dann auf Herrn v Bethmann
und die Jeſuiten gekommen

Ballin habe als er von der B Z am Mittag um ein
Dementi gebeten wurde ſchon lange vorher um die gegen
ihn erhobenen Vorwürfe gewußt er habe auch gewußt daß

der Reichstagsabgeordnete Erzberger bereit ſei jederzeit mit
ſeiner Perſon für die Tatſächlichkeit des Vorganges einzu
treten Er habe gewußt daß die Behauptungen der Phönix
leute ſchon ſeit einigen Wochen Gegenſtand eines Beweis
antrages in einem Hamburger Zivilprozeſſe ſeien und daß
der bayeriſche Miniſter Freiherr v Soden und der Reichstags
abgeordnete Erzberger in jenem Prozeſſe demnächſt als
Zeugen erſcheinen werden um eidlich zu bekunden was ſie
über die Vorgänge wüßten
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Eine ähnliche Darſtellung bringt auch die Deutſche
Montagszeitung Sie weiß noch mitzuteilen der Abſender
des Telegramms erkläre nachträglich daß die von Herrn
Maier gekennzeichnete Unterredung nicht mit Herrn v Hert
ling ſondern mit Freiherrn v Soden ſtattgefunden habe

Jm Kleinen Journal wird Herr Ballin ausdrücklich
aufgefordert Beleidigungsklage zu erheben um dem Gericht
Gelegenheit zu geben feſtzuſtellen wie weit die Angaben der
Wahrheit entſprechen So weit die neuen Lesarten

Aus der ganzen ſonſt ſo dunklen Affäre blitzen jetzt doch
einige Lichter auf die es wünſchenswert erſcheinen laſſen
daß ſich die öffentliche Meinung und auch die Parla
mente der beiden in Betracht kommenden Länder Preußen
und Bayern etwas eingehender mit dieſer Materie die man
urſprünglich voreilig ſpöttiſch den Fall Meyer aus Markt
redwitz taufte befaſſen Nicht Herrn Mechers oder Herrn
Ballins nicht des Phönix des Lloyd oder der Hapag
wegen Es handelt ſich hier um andere ganz andere
Momente über die ja wohl im Hauſe der preußiſchen Abge
ordneten Auskunft zu erlangen ſein wird

Es handelt ſich um Em den dieſe geographiſch ſo günſtig
gelegene Hafenſtadt an der Nordſee die unter dem Großen
Kurfürſten die Hauptſtation der brandenburgiſchen Admirali
tät war heute aber ein verträumtes Daſein führt Jn dem
alten den holländiſchen Charakter tragenden Emden iſt be
kanntlich mit dem Gelde preußiſcher Steuerzghler es ſind
mehr als 100 Millionen ein moderner Hafen ge
ſchaffen worden Trotzdem geht es mit Emden nicht vor
wärts Bremen Und Hamburg haben nach wie vor die Fäden
des Auswandererverkehrs in der Hand Wer an der Waſſer
kante in preußiſchen Gebietsteilen gelebt hat und das
dort wirklich nicht mehr paritätiſche Vordrängen der Han
ſeaten auf Koſten preußiſcher Häfen ſah dem wird dieſe
Beobachtung nicht neu ſein Nun kam ſo erzählt Dr
Albrecht Wirth deſſen Parteiſtellung uns zunächſt gar nichts
angehen ſfoll die deutſche Reederei und wollte Emden zum
Ausgangspunkt ſeiner weitausſchauenden Pläne machen die
ſich auf die Vereinigten Staaten und Kanada erſtreckten
Auf einmal tauchten jetzt die Hanſeaten wieder auf und
legten die Hand auf eben jene Hafenanlagen die ſie bisher
völlig mißachtet hatten Noch vor kurzem hatte es in Ham
burg und Bremen geheißen Emden wird niemals ein be
deutender Platz werden weder für die Auswanderung noch
als Umſchlagplatz für die weſtdeutſche Jnduſtrie Nunmehr
lautet es ganz anders die Hanſeaten wollen ſelbſt eine Aus
wandererlinie über Emden leiten und eine andere Linie die
übrigens der eigenen vom Reich unterſtützten Linie des Lloyd
Konkurrenz machen wird nach dem fernen Oſten anſtellen
Jnzwiſchen war die deutſche Reederei zu dem Entſchluß ge
kommen da ihr Emden verſperrt war ſich in Hollandfauf
zutun und gründete demgemäß die Phönixlini e Um
öſtliche Auswanderer nach Amſterdam zu lenken ſuchte die
neue Linie um die bayeriſche Konzeſſion nach und erhielt
denn auch die genannten Kontrollſtationen zu Marktredwitz
zugebilligt Kaum war inzwiſchen dies Vorhaben vekannt
geworden da erſchienen die Hanſeaten in München zeigten
ſich äußerlich befliſſen für bayeriſche Jntereſſen und offen
barten viel Eifer für die dort gehegten Kanglpläne Die
Miſſion Heineckens wie auch Ballins ſcheiterte indes voll
kommen Man bedeutete den Hanſeaten daß ihr Einfluß in
Preußen ſie noch nicht dazu berechtige Ratgeber der baye
riſchen Krone zu werden Die Summe von all dieſen Vor

Feuilleton
Die neuen Tänze

Von Madame Saharet
Wie man weiß wogen in Fachkreiſen heftige Dis

kuſſionen über die Frage ob die neuen Tänze vom
Twoſtep bis zum Tango künſtleriſch und ſittlich
ſind Bekanntlich haben ſchon Polizeipräſidenten
mit ſtrengen Verfügungen in die Debatte eingegriffen
Wir nehmen nun Gelegenheit einer Autorität auf dem
Gebiete des Tanzes das Wort zu erteilen Madame
Saharet iſt als eine der erfolgreichſten Tänzerinnen
dem ganzen Erdball bekannt Und was ſie zu ſagen hat
ſagt ſie in einer ſo graziöſen Form die der Anmut ihrer
Tanzkunſt nicht nachſteht

Es war vor fünf Jahren da war auf einmal über Nacht
der Walzer entthront und der Zweivierteltakt auf den Thron

t Johann Strauß war von Philipp Souſa an die
and gequetſcht Zarte Geigenträume verwehten und dafür

donnerten jetzt überall die Pauke Schmetterten allerorten
die Trompeten Eins zwei eins zwei eins zwei

eins zwei Jm Marſchtakt rückte der Twoſtep an Wie
eben Sieger anrücken

Der arme Walzer er iſt wirklich nicht mehr Krst elass
Passé Er war ja eine Welt für ſich War leiſes Wiegen
träumendes Schweben ſüßes Dahingleiten Der Walzer
Das war das goldene Wien Wien mit ſeiner koſenden

weichen zerfließenden Stimmung Es war die ſchönſte ſanfte
ute alte Zeit Twoſtep iſt modern Kein Wiegen kein
chweben kein Träumen er iſt Draufgehen Der Walzer

das war Wäen und der Twoſtep das iſt Amerika
J Biedermeierei hat ausgeſeufzt die Flöte wird an die

and gehängt Wir laſſen die Pauken bumbſen und die

eue Zeiten künden ſich in neuen Tänzen an Jn neuen

Rhythmen neuen Bewegungen der Menſchheit Heil dem
der neue Tänze ſchafft ruft Zarathuſtra weil ſie die
Herolde neuer Zukunft ſind Die junge Generation hätte
den Twoſtep nicht mit ſo viel Enthuſiasmus akzeptiert wenn
ihr ſein Rhythmus nicht ſchon im Blute geſchlummert hätte
denn ſie iſt unromantiſch die neue Generation Sie will
nichts mehr wiſſen von Träumen und Walzeridyllen Sie

iſt auf dem Aſphalt erwachſen Wo man feſter auftreten
muß Wo das Leben nach neuen ſtrafferen Rhythmen pulſt
Die neue Generation und der Twoſtep und ſeine Geſchwiſter
der Bärentanz und der Tango ſie gehören zueinander

Hier fand ſich was ſich finden mußte O Jſadora
Duncan ihr holden Schweſtern Wiefenthal und ihr
Profeſſor Dalcroze euer Mühen um eine neue deutſche
Rhthmen und Tanzkunſt find ich umſonſt Was und
wie die Völker tanzen das bringen ihnen
keine Schulen bei Sie lernen es ſelber Tänze wer
den nicht anerzogen Sie kommen wie die neuen Zeiten
die neuen Generationen von ganz allein Kommen und
verſchwinden Jetzt iſt der Walzer am Sterben Der ſchöne
liebe Walzer mit ſeinen weichen Melodien und ſeinen flie
ßenden Linien Es geht viel Schönes mit ihm aus der

Welt Viel Zartes und Feines Der Twoſtep regiert
der eckige kuntige derbe Twoſtep Die Welt iſt eben ſtraffer
geworden Straffer nicht ſchöner Wir müſſen uns drein
finden Der Twoſtep hat geſiegt Mit Pauken und Trom
peten iſt er gekommen Jn Souſa Rhythmus Eins zwei

eins zwei eins zwei eins zwei Wie eben
Sieger kommen

Gelegentlich lieſt man die neuen Tänze ſollten ver
boten werden Gibt es denn eine Zenſur des Parkets
Es iſt ja wahr die neuen Tänze gehören nicht zu den
diskreten Tänzen Sie reden eine deutliche Sprache
Das hat mit populär machen helfen Denn die Sehnſucht
nach Deutlichkeit gehört ja zum Profil der Moderne Wes
halb die Berliner ſchon längſt auch die Vokabel Twoſtep durch
das plaſtiſchere deutſche Wort Schieber erſetzen Wo
mit man Tanz und Tänzer in einem Atem benennen kann
Aber ob Polizeidekrete den Twoſtep wieder aus der Welt
ſchieben werden Uns wieder zum Walzer zurückkomman

dieren wollen es hieße die Welt ſelher urch ein Polizei
tauchen die Bilder der Vergangenheit auf Seelen Steine

mandat um ein paar Takte zurückkommandieren wollen
Können wir wieder heim in die Romantik Heim in die
Träume und Jdyllen Zurück aus Amerika Kön
nen wir das dafür wieder zarter und feiner machen Durch
Polizeimandate Herr von Jagow mag das Experiment
bleiben und uns die neuen Tänze laſſen

Die Rudelsburgfeſtſpiele

Hebbel Feier

Bad Köſen 31 Juli
Hebbel auf der Rudelsburg Faſt ſcheint es ein Gegen

ſatz Hebbel der Düſtere inmitten einer lachenden heiteren
ſtrahlenden ſonnigen Natur Ein prächtiger Hochſommertag
Sonnenſchein flutet über das Gemäuer der ehrwürdigen
Rudelsburg und ſtrahlt über den zerfetzten Reſten der Saaleck
Ein herrliches Stück Natur dieſe Pforte Thüringens an der
unbeſtechlichen Wächtern gleich die beiden alten Veſten ſtehen
Weithin ſchweift der Blick von den ſteilen Felſen herab über
das fruchtbare thüringiſche Land auf waldige Höhen Eine
ſilberne Ader windet ſich die Saale ſcharf markiert durch die
Felder Einer tückiſchen Schlange gleich ſcheint ſie ſich um
die Burgen zu ſchlingen und es iſt doch nur die Um
ſchlingung zweier Liebenden die auf ewig zuſammen gehören
die Rudelsburg und die Saale ſind untrennbar miteinander
verbunden an der Saale hellem Strande Und in
mitten dieſes Bildes voll Frohſinn und Fröhlichkeit voll Ein
tracht Zufriedenheit und Ruhe Hebbel Hebbel der An
verſöhnliche der Schrankenloſe mit ſeiner ungeſtümen Leiden
ſchaft ſeiner Neigung zum Ungeheuerlichen ünd Abſonder
lichen Jſt das nicht ein Gegenſatz

Ein Gegenſatz und doch keiner Erſt in dieſer Umgebung
wird Agnes Bernauer zu reinſter Harmonie zu ſtilvollſter
Vollendung Eines Künſtlers Werk vermag erſt vollkommen
zu wirken wenn es aus einem ſtimmungsvollen Rahmen
ſpricht Agnes Bernauer Hebbels ſtreng hiſtoriſches Trauer
ſpiel das ſich unmittelbar an die geſchichtlichen Tatſachen hält
braucht einen natürlich hiſtoriſchen Rahmen Dazu iſt der
ſtimmungsvolle Hof der Rudelsburg wie en Dort

1



T

u h a dbh beeghe e

gingen gen war vie daß veutſches Kapital dazu gezwungenwurde den S ihm geſchaffenen Grfenſgaft nach

daß vermutlich demnächſt die Auswandererbewegung die vom
Oſten nach Amerika geht von Preußen nach Bayern als ihrem
Durchgangslande abgedrängt wird

enn die hier geſchilderten Tatſachen auf Wahrheit be
ruhen dann ſollte der Vertreter Emdens im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe doch recht intenſiv an dieſe Sache herantreten
und von der preußiſchen Regierung Aufklärung über die Zu
kunft Emdens dem die preußiſche Staatsregierung vor
einigen Jahren erſt dieſes Millionengeſchenk gab erbitten
Die Förderung des h von Hamburg mag im
deutſchen fa im internationalen Jntereſſe liegen dieſe
Protegierung der Hanſeaten braucht aber nicht die Strangu

kleinerer preußiſcher Nordſeehäfen im Gefolge
zu haben

außerhalb des nach Holland zu verlegen und

Die Kriyp Afire
vor dem Kriegsgericht

Fortſetzung
Berlin 31 Juli

Sie glaubten alſo vor Krupp gäbe es keine Geheim
niſſe A Jawohl es war auch eine Verfügung ergangen
die Firma Krupp ſolle beſonders behandelt
werden Das hat mich ſozuſagen eingeſchläfert ſo daß ich
mir dabei nichts dachte Anklagevertreter Wo iſt dieſe
Verfügung erlaſſen worden daß die Firma Krupp beſonders
behandelt werden ſolle Sie beſtand beim Feuerwerks
laboratorium in Spandau Ein Sachverſtändiger
weiſt darauf hin daß bereits im Jahre 1906 eine Verfügunc
ergangen iſt wonach die Militärperſonen beſonders darau
aufmerkſam gemacht wurden Freunden Kameraden und
Studiengenoſſen gegenüber keinerlei Auskünfte über Aus

ſchreibungen Preiſe uſw zu geben Auf Antrag des Ver
treters der Anklage wird der Sachverſtändige beauftragt
Nachforſchungen anzuſtellen ob die Verfügung von welcher
der Angeklagte geſprochen hat wirklich ergangen iſt Der
Angeklagte ſchätzt den Wert der Zuwendungen von Brand
auf ca 200 Mk Sie wollen Jhrem Nachfolger erklärt

haben Herr Schmidt Sie haben bald Jhre 12 Jahre herum
vielleicht kommen Sie dann bei Krupp an und ſollen ihn
damit an Brand verwieſen haben Jch gebe zu daß
ich Schmidt Vorteile verſprochen habe wenn er mit Brand

zuſammenkomme eDer folgende
Angeklagte Feuerwerker Schmidt

iſt durch Hinſt mit Brand bekannt geworden Hinſt hat ihm
die Sache als harmlos hingeſtellt ſo daß er keine Bedenken
hatte Brand verſchiedene Mitteilungen zu machen zumal
dieſer einen ſehr vertrauenswürdigen Eindruck machte Der
Angeklagte erzählt daß er ſich mit Brand zum erſtenmal an
der Jannowitzbrücke getroffen habe Er ſei ſofort von der
Polizei beobachtet worden Später kamen ihm Bedenken über
den Verkehr mit Brand und er beantragte ſeine Verſetzung
zur Oberfeuerwerkerſchule um mit Brand zu brechen
Sie ſollen jeden Montag zur Berichterſtattung mit Brand

zuſammen geweſen ſein Es fielen auch Tage aus
Sie ſind aber beobachtet worden abgeſehen von Jhrem

Weihnachtsurlaub ſtimmt das Wieviel haben Sie bar von
Brand erhalten 80 Mark Sie ſollen habendurchblicken laſſen Sie möchten gern bei Krupp ankommen
und da ſoll Brand erklärt haben das ſei für ihn eine Kleinig
keit Jch habe wohl einmal ſolche Andeutungen Brand
gegenüber gemacht Wir kommen nun zu einer anderen
Kategorie von Angeklagten welche in der Artillerie
Prüfungskom miſſion beſchäftigt waren Als Erſter
wird der Angeklagte Dröſe vernommen Er iſt auf einem
Kegelabend mit Brand bekannt geworden Sie wollten
gern zu Krupp Brand verſprach Jhnen das ſtellte Jhnen
aber ſeine Forderungen Forderungen ſtellte er mir
nicht Sie haben das Beſtellbuch mit nach Hauſe ge
nommen und Brand hat ſich aus demſelben die ihm z
erſcheinenden Notizen abgeſchrieben Der Angeklagte gib
das zu Während der Vernehmung des Angeklagten Dröſe
fällt bei dieſem ein militäriſcher Fachausdruck Der Ver
handlungsleiter bittet die Vertreter der Preſſe dieſen Aus
druck im Jntereſſe der Landesverteidigung in den Berichten
nicht zu erwähnen Auf die Frage durch den Verhandlungs

reden von Rittern und Edelfrauen die in ihnen gehauſt ſie
erzählen von Fehden und Kämpfen von Feinden die der
wachſame Türmer erſpähte von Freunden die gaſtlich mit
Pomp und Gepränge aufgenommen wurden Dieſelben
grünen Hügel grüßten ſchon damals durchs kleine Fenſter
hinein dieſelbe Ausſicht zeigte der Ritter freudigen Stolzes
voll ſeinem jungen Ehegemahl

Jn ſolcher Umgebung muß ja Hebbels Sang von Fürſten
minne und Glückesrauſch von Frauenſchönheit von Liebes
luſt und leid ſtets ſeine Wirkung ausüben Die Dichtung
ſchlägt die Empfindungen in Bann und halb träumend durch
lebt man einen Tag aus der Zeit da die Steine der Burg

noch lebten Und man überſieht es dabei vollſtändig daß die
Aufführung nicht ganz ſo iſt wie ſie ſein ſollte daß der Rot
ſtift in Hebbels Worten arg gewütet hat daß die Darſteller
zwar vom beſten Willen beſeelt ſind aber zumeiſt im Aeußer
lichen ſtecken bleiben daß die Spielleitung es nicht hat über
ſich gewinnen können einen recht ſtil und geſchmackloſen Pro
ſpekt lieber wegzulaſſen Der Reiz der Aufführung liegt in
der Stimmung beruht auf dem Zauber der über der alten
ſagenumſponnenen Burg v liegt man verſpürt
dabei das Gefühl das Moſes überkam als er in das gelobte
Land ſchauen durfte wir ſehen die Fata morgana eines
fremden uns köſtlich dünkenden Zeitalters wir wollen zu
greifen darin untertauchen und in demſelben Moment iſt
das Bild in Dunſt zerfloſſen

Langſam macht man ſich an den Heimweg Ein letzter
Blick umfaßt die Burg Der Abendnebel ſteigt aus der Saale
auf und läßt die Konturen des Turmes der Saaleck ver
ſchwimmen Still und ruhig liegt die Rudelsburg wieder da
War es ein Spuk der noch vor ein paar Augenblicken dort
das Leben des 15 r erſtehen ließ War ein
Zauberer am Werk die Geiſter der Vergangenheit wach
rief Mühſam erſt findet man ſich wieder in die Wirklichkeit
zurück aus der ein Genie und die ſtimmungsvolle Umgebung
a und Verſtand abberufen hatten Und gerade raſſelt
aucherd ſchnaubend und funkenſprühend unten am Fuße der

Herbert LueKkwal ö

fiter gibt der Angeklagke

J T r

Konkurrenzfirmen mi etelt haben Es handelt
ſich nicht bloß um Preiſe es handelt ſich um wichtige Sachen
die Sie einem Außenſtehenden zur Verfügung ſtellten der
ſeine Schlüſſe daraus ziehen konnte und aus denen ſchließ
lich auch Vertreter einer fremden Macht ihre
Schlüſſe hätten ziehen können die nachteilig
r die Landesverteidigung geworden wären

r Angeklagte behauptet keinerlei materielle Vorteile von
Brand gehabt zu haben Der Angeklagte Zeugleutnantg e ſt mit Brand infolge der beiderſeitigen muſikaliſchen

ntereſſen zuſammengekommen Brand gab ihm an daß er
verſchiedene Mitteilungen brauche um eine Stellung die er
damals noch nicht inne hatte zu erhalten Brand war
vorzüglich informiert beſſer als ein Ar
tillerieoffizier in der Truppe Der Angeklagte
Brand habe ihm leid getan Er habe ſich geſagt einem
Kameraden der ſo eingehend informiert ſei könne man ruhig
etwas mitteilen Jſt Jhnen denn in den 13 Jahren
Jhrer militäriſchen Tätigkeit nie geſagt worden daß ſolche
Dinge geheim zu halten ſind A Das gebe ich zu ich

be aber nie angenommen daß die Sachen die ich Brand
mitteilte von geheimer Bedeutung wären Andere
Stellen werden anderer Meinung ſein Die Sachen die Sie
an Brand gaben waren im Jntereſſe der Landesverteidigung
äußerſt geheim zu halten

Der Angeklagte ſagt aus er habe aus reiner Freundſchaft
zu Brand dieſem die Mitteilungen gemacht er habe geglaubt
wenn Brand nicht ſolche Mitteilungen an ſeine Firma weiter
liefern könne würde er ſeine Stellung verlieren
Haben Sie materielle Vorteile davon gehabt A Nein
Nicht ein einziges Glas Vier habe ich von Brand erhalten

Haben Sie von Brand nicht einmal ein Darlehen
erhalten A Jawohl im Jahre 1908 habe ich ein Dar
lehen von 1000 Mark aufgenommen Jch brauchte Geld zur
Unterbrinungg meiner Mutter in eine Heilanſtalt und
wandte mich an Brand weil er ſtets von ſeinem hohen Ein
kommen ſprach er ſagte er habe ein höheres Einkommen wie
ein Regimentskommandeur Jch war durch die Krankheit
meiner Mutter in unverſchuldete Not geraten und wandte
mich nun an Brand um nicht in die Hände von Wucherern
zu fallen Das Darlehen habe ich längſt zurückgezahlt Jch
hatte zu jener Zeit aber dem Brand noch gar keine Mit
teilungen gemacht da ich in einer anderen Stellung war
und ihm keine Mitteilungen machen konnte Das iſt
wohl richtig die Anklage nimmt aber an daß zwiſchen Jhrem
Darlehen und den Mitteilungen die Sie Brand im Jahre
1912 machten ein Zuſammenhang beſteht Der Angeklagte
beſtreitet dies A Barnau Jſt es nicht richtig daß
der Angeklagte dem Brand gerade deshalb Mitteilungen ge
macht hat weil es ſich um die Firma Krupp handelte

Natürlich ich hätte ſelbſtverſtändlich dem Vertreter einer
anderen Firma keine Auskunft gegeben bei der Firma Krupp
hatte ich aber keine Bedenken Die Firma Krupp nimmt ſa
auch die erſte Stellung in der Welt ein das hat man ja auch
ne Jahrhundertfeier geſehen Da ſagt man ſich doch
einſach

da gibt es nichts Geheimes mehr zu verraten

Brand war über die geheimſten Sachen bereits vollauf unter
richtet ſelbſt über Dinge die für den Mobilmachungsfalk
wichtig waren A Barnau Hat der Angeklagte den
Brand nicht für einen Mann angeſehen der bei der Firma
Krupp eine Stellung inne hatte die dem Poſten eines Di
rektors gleichkam Jawohl Brand hat ja auch die
Berliner Filiale der Firma Krupp 324 Jahre lang geleitet
nachdem Herr v Schütz geſtorben war und ehe Direktor von
Metzen dorthin kam Hierauf trat eine Pauſe ein

Der nächſte Angeklagte Oberintendanturſekretär Pfeif
fer iſt verheiratet und hat 4 Kinder Er gibt zu daß er
ſich mit Brand nach deſſen Bekanntſchaft ca alle 14 Tage ge
troffen habe Sie haben zuſammen gegeſſen es ging aber
alles ſehr ſolide zu Das Eſſen koſtete im Durchſchnitt 1 bis
1,50 Mk Nachdem Brand ihn zweimal verſetzt hatte flaute
der Verkehr ab Sie ſind aber beobachtet worden daß
Sie doch öfter mit Brand zuſammenkamen als Sie angeben

A Das mag vorgekommen ſein aber in der letzten Zeit
war ich höchſtens 7mal im Jahre mit ihm zuſammen Wir
haben auch in der Familie miteinander verkehrt und Brand
hat Theaterbilletts beſorgt die aber höchſtens 2 Mk koſteten
Ich habe aber bei den Zechen öfter ſelbſt bezahlt V Das
heißt Sie haben pro forma vor den Damen gezahlt und
Brand hat Jhnen nachher das Geld wiedergegeben Haben
Sie nicht geglaubt daß Jhr Verkehr mit Brand Anſtoß er
regen könnte Jch kam ſchließlich zu der Ueberzeugung
daß ich meinen Verkehr mit Brand abbrechen müßte Das
war namentlich der Fall als er mir einmal 100 Mk zu
Weihnachten gab Er ſagte mir damals er hätte meinen
Kindern etwas zugedacht er ſei ſelbſt verheiratet und wiſſe
wie es ſei wenn man den Kindern den Weihnachtstiſch etwas
reichlicher aufbauen könne Jch habe darauf die 100 Mk ge
nommen ihm aber ſofort geſagt auf Gegenleiſtungen dürfe
er nicht rechnen Daraufhin fühlte er ſich beleidigt und er
kkärte mir er wiſſe genau daß ich überhaupt keine geheimen
Kenntniſſe hätte Sie haben aber verſchiedentlich 100
Mark zu Weihnachten erhalten A Ja Hatten
Sie denn darauf ein Gewohnheitsrecht Das nicht
aber wenn ich auch nicht mehr intim mit ihm verkehrte der
freundſchaftliche Verkehr mit Brand beſtand doch weiter fort

Die Anklage nimmt nun an daß oſle dieſe Geſchenke
das Entgelt dafür waren daß Sie dem Brand Nachrichten
übermittelt haben Das beſtreite ich ganz entſchieden
Brand hat niemals von mir irgendwelche Nachrichten er
halten V Brand hat aber bei ſeiner erſten Vernehmung
ausdrücklich geſagt daß er ſeine Nachrichten aus dem Kriegs
miniſterium ausſchließlich von Jhnen bekommen hat A
Jch hoffe daß die Verhandlung ein anderes Bild ergeben
wird Jch habe Herrn Brand weder geheime noch nicht
geheime Schriften verraten Jch weiß ganz genau daß alle
dieſe Dinge zu denen gehören die geheim zu halten ſind
Der Verhandlungsleiter hält dem Angeklagten darauf einen
Kornwalzer vor der von ihm herrührt was der Angeklagte

jedoch beſtreitet Der Kornwalzer iſt vom 2 Juli 1912
datiert am 1 Juli 1912 hatte der ihm zugrunde liegende Be
richt des Kriegsminiſteriums dem zuſtändigen Referenten
vorgelegen Dieſer Referent war der direkte
Vorgeſetzte des Angeklagten Pfeiffer Der
Angeklagte hatte alſo die Möglichkeit während einer kurzenAbweſenheit des Referenten in deſſen Zimmer den Bertcht

einzuſehen Da der Kornwalzer nun einige Angenauig
keiten enthält nimmt die Anklage an daß der Angeklagtederjenige iſt der dem Brand die Jnformationen erteilte Ja
er den Bericht nur kurze Zeit hat einſehen können und die
Ungenauigkeiten daraus reſültieren Durch dieſe Er
wägungen wird das Zeugnis des Brand wonach ihm der

t

u dem Brand aug die Preiſe ver
t zu

Angeklagte die Jnformationen erteklt habe unter
Der Angeklagte bleibt aber dabeti daß er nichts mit der Sach
zu tun habe Außerdem hat Brand vor der Pon s
ausgeſagt Sie ſollen ihm am 13 Dezember 1910 einen Etg

auszug geliefert haben Das iſt mir abſolut unbegreiflich Jch habe bereits in der Vorunterſuchung g vent
Herrn Brand gegenübergeſtellt zu werden was leider nicht
geſchehen c Nun iſt aber die folgende Tatſache auf
fallend Es werden noch zwei weitere Kornwalzer von
Brand als von Jhnen herrührend bezeichnet und beide tragen
genau dasſelbe Datum den 13 Dezember 1912 Es gewinnt
alſo den Anſchein als ob Sie an dieſem Tage dem Brand
dieſe verſchiedenen Mitteilungen gemacht haben Was ſagen
Sie dazu A Was ſoll ich dazu ſagen es iſt eine boden
loſe Gemeinheit einen Menſchen derartig
zu beſchuldigen Sie haben alſo 4 Kinder und
Vermögen beſitzen Sie nicht A Nein P Wie hoch
war Jhr Gehalt mit Wohnungsgeld im Jahre 19087 V
Jch glaube 3600 Mk jetzt 5100 Mk Wie ſind Sie da
mit ausgekommen A Einigermaßen gut Wenn natür
lich Krankheiten und dergleichen kamen ging es allerdings
ſchlechter A Barnau Jſt es nicht richtig daß der

ngeklagte in den Jahren 1906 bis 1911 alſo zur Zeit der
dickſten Freundſchaft mit Brand verſchiedentlich Darlehen
aufgenommen hat und zwar nicht bei Brand Ja
wohl ich habe dieſe Darlehen bei Kreditorganiſationen von
Beamten die auf genoſſenſchaftlicher Baſis errichtet ſind auf
genommen und ſpäter auch zurückbezahlt r A Barnau
Dieſe Tatſache halte ich für ſehr erheblich Jch bitte den Ge
richtshof wenn er es nicht als wahr unterſtellen will darüber
Beweiserhebung anzuordnen Jch halte es für die Beurteilung
der ganzen Sache für ſehr weſentlich daß der Angeklagte von
anderen Seiten Darlehen aufnimmt zu derſelben Zeit wo
er an Brand angeblich ſo wichtige Geheimniſſe verraten hat

Der Vorſitzende ſtellt aus den Akten feſt daß der Ange
klagte verſchiedentlich UAnterſtützungsgeſuche eingereicht und
auch mehrmals Unterſtützungen erhalten hat Weiter ſtellt
der Vorſitzende feſt daß ſich bei den Akten eine Abrechnung
der Beamtengenoſſenſchaftskaſſe zu Kaſſel befindet wonach der
Angeklagte dort mehrfach Darlehen aufgenommen hat Der
Angeklagte erklärt hierzu noch er habe auch bei der Spar
und Welch der MilitärJntendanturbeamten mehr
fach Darlehen aufgenommen Das Gericht beſchließt für
morgen mittag 12 Uhr einen Kaſſenbeamten dieſes Vereins
zu laden der hierüber Auskunft geben ſoll Es wird dann
ein längeres Expoſs des Angeklagten verleſen das er wie
er ſelbſt angibt auf Grund angeſtrengten Nachdenkens in
der Anterſuchungshaft fertiggeſtellt hat und das darſtellt wie
ſich die Bekanntſchaft mit Brand weiterentwickelt hat

Der Vertreter der Anklage kommt auf die Erklärung des
Angeklagten Hinſt zu ſprechen wonach eine Verfügung er
gangen ſei daß die Firma Krupp bei Eingaben uſw be
ſonders behandelt werden ſolle Ein Sachverſtändiger ſtellt
hierzu feſt er habe bei den einſchlägigen Stellen Erkun
digungen eingezogen der Direktor des betreffenden Departe
ments erinnere ſich aber nicht daß eine ſolche Verfügung er
gangen ſei Der Gerichtshof beſchließt den betreffenden
Direktor eventuell für morgen als Zeugen zu laden

Es werden dann eingehend verſchiedene Kornwalzer
erörtert Jm Anſchluß daran gibt der Angeklagte Schmidt
die Erklärung ab daß er wohl verſchiedene Details dem
Brand mitgeteilt habe aber keineswegs Tatſachen die nach
den Beſtimmungen die ihm vorgeleſen worden ſeien geheim
gehalten werden müßten

Damit iſt die Vernehmung der Angeklagten beendet
Der Verhandlungsleiter erörtert in längeren Ausführungen
den Plan der weiteren Prozeßführung Der Vertreter der
Anklage beantragt ſodann

Ausſchluß der Oeffentlichkeit

für die Folgezeit aus Jntereſſen der Staatsſicherheit und aus
militäriſchen Gründen Ein Verteidiger widerſpricht mit
dem Hinweis darauf daß ſein Mandant einen Nervenchoc
erlitten und ein lebhaftes Intereſſe daran habe den Teil
der Anklage der ihn betreffe zu Ende zu führen Der

r e zieht ſich zur Beratung zurück worauf nach kurzer
Zeit der Verhandlungsleiter verkündet daß der Gerichtshof
beſchloſſen habe die weitere Verhandlung vor
läufig unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtattfinden zu laſſen

Jn der nichtöffentlichen Verhandlung wird die Be
teiligung der Angeklagten an einer Reihe von Kornwalzern
beſprochen Es ſtellt ſich aber dabei heraus daß erſt noch
verſchiedene Akten zu der weiteren Vernehmung herangezogen
werden müſſen Jnfolgedeſſen wurde die Verhandlung vor
zeitig abgebrochen und auf morgen vertagt

Grey über Wiauopel

Die zweite Sitzung der Bukareſter Friedenskonferenz

fand Donnerstag nachmittag um 4 Uhr ſtatt Vorher hatten
die rumäniſchen Delegierten in einer vertraulichen Kon
ferenz endgültig die Punkte an der Grenze deren Abänderung von Rumanien verlangt wird topographiſch feſtgelegt

Jn der Plenarſitzung ſtimmte die w dem Protokoll
der vorhergehenden Sitzung das von allen Delegierten
unterzeichnet wurde zu Miniſterpräſident Majorescu
machte den Vorſchlag daß die Mitglieder der Konferenz ſich
in einer den ſtrittigen Punkten entſprechenden Gruppierung
gegenſeitig in beſonderen Sitzungen Vorſchläge machen ſoll
ten derart daß die hauptſächlichſten Fragen bereits erörtert
und geklärt vor die Konferenz zurückkämen Die Führer
der Miſſionen ſtimmten dieſem Vorſchlage zu Am Abend
arbeitete die bulgariſche Miſſion mit den rumäniſchen Dele
gierten im Miniſterium des Auswärtigen um die rumä
niſch bulgariſchen Fragen zu erörtern Freitag
früh werden die Delegierten der Verbündeten mit den bul
gariſchen Abgeſandten arbeiten und am Nachmittag um 4
Ahr wird eine Plenarſitzung ſtattfinden deren Dauer von
dem Umfang der in den Sonderſitzungen geleiſteten Arbeit
abhängen wird

Bei den Beſprechungen gaben alle Teile gegenſeitig die
Verſicherung ab daß ſie möglichſte Verſöhnlichkeit
walten laſſen wollten Jn einer langen Beſprechung zwi
ſchen Tontſchew und Venizelos kam die Frage der Zuweiſung
Kavallas zur Sprache Auf rumäniſcher Seite iſt man
bemüht die Verſtändigung unter den Kriegführenden mög
lichſt zu fördern Deshalb wurden die Sitzungen auf Nach
mittag verlegt damit die Delegierten genügend Zeit zu
Sonderver handlungen haben
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erdinand iſt hier eingetroffen

Während ſo in Bukareſt der Weg zum
lich geebnet wird erhellt es von Tag zu Tag mehr daß

zunächſt keinerlei Zwang auf die Türkei
ausgeübt werden wird vorzüglich nicht wegen der Wieder
beſetung Adrignopels Sir Edward Grey der engliſche
Staatsſekretär des Aeußern hat in dieſer Beziehung auf
eine Anfrage im Unterhauſe zu London eine ſehr be
merkenswerte Erklärung abgegeben Ronald Mac Neill
fragte ob mit Rückſicht auf den Zuſammenbruch des Balkan
bundes die Verletzung des Vertrages und der eingegangenenVerpflichtungen von ſeiten Serbiens und Griechenlands die

pon den Bulgaren verübten Grauſamkeiten und die be
waffnete Jntervention Rumäniens irgendeine Beſtimmung
des Völkerrechts beſtände um die Türkei zu verhindern
den Londoner Vertrag aufzukündigen und Schritte zu er
greifen um ihre Herrſchaft über Adrianopel und Thrazien
wiederherzuſtellen

Grey erwiderte
es ſei ihm keine Beſtimmung des Völkerrechts ve
kannt welche an wend bar wäre Die Frage ſchiene ihm
eine Frage der Ethik der politiſchen Tunlichkeit und des
Eigenintereſſes zu ſein Mac Neill fragte weiter ob außer
dem unerwarteten Erfolg der griechiſchen und ſerbiſchen
Waffen irgendein Grund dafür beſtanden habe die Erklä
rungen der Mächte bei Ausbruch des Krieges umzuſtoßen
und ob im Hinblick auf den Mißerfolg der Verbündeten bei
Behauptung ihrer Eroberungen auf türkiſchem Gebiet Grey
die Verſicherung geben wolle daß die Britiſche Regierung es
ablehnen werde ſich einer Zwangspolitik gegen die Türkei
guzuſchließen die den Zweck habe die Türken an einer
Wiedererlangung des Verlorenen zu hindern Grey ant
wortete Die beſte allgemeine Antwort iſt die daß die
Mächte es nicht für wünſchenswert halten unter Anwendung l
von Zwangsmaßregeln zu intervenieren um ihre urſprüng
lichen Anſchauungen zu behaupten Aber ich muß dieſe Er
klärung ergänzen indem ich ſage daß die Mäche bezüglich
der Aegäiſchen Jnſeln und Albaniens fortfahren auf ihrer
Entſcheidung zu beharren und daß ſie im Falle Albaniens
unter Anwendung von Zwangsmaßregeln interveniert
haben um ihrer Entſcheidung Achtung zu verſchaffen Es
darf darum nicht angenommen werden daß ſie überhaupt
keine Aktion in irgendeinem Falle unternehmen werden
Zwar läuft ein Fall einem anderen genau parallel doch
kann ich kein Unternehmen als wünſchenswert bezeichnen
das eine Trennung der britiſchen Regierung von den übri
gen Mächten zur Folge haben könnte auch unter Umſtänden
die bisher noch nicht eingetreten ſind und nicht vorausgeſehen
werden können Walter Guinneß fragte ob mit Rückſicht
auf die Tatſache daß die Mächte den ehemaligen Verbünde
ten geſtattet haben einen bloßen Eroberungskrieg zu führen
irgendein Grund vorhanden ſei ſich der Wiederbeſetzung
Thraziens mit Rückſicht auf das Nationalitätenprinzip zu
widerſetzen das Grey ehedem unterſtützt habe Grey er
widerte Dieſe Fragen ſcheinen auf die Annahme begründet
daß die Aktion der Mächte durch Vernunft und Völkerrecht
geregelt wird Die Haltung der Mächte iſt was jede ein
zelne Macht anlangt durch die Rückſichten beeinflußt die
ihr eigenes Jntereſſe erfordert und was die Geſamtheit der
Mächte anlangt durch den gemeinſamen Wunſch den Frieden
Europas zu bewahren Jch glaube ihre Aktion wird weiter
von dieſen beiden Jntereſſen geregelt werden

Unter ſolchen Amſtänden wird wohl die Türkei Adrig
nopel behalten

Deutſches Reich
Der Zwiſchenfall in Nancy

Der Vorgang hat ſich folgendermaßen abgeſpielt Jn
Nancy trafen am Nachmittag auf dem RheinMarnekanal
Werte rn e ein deren eine Meteor dem
Berliner Kaufmann Merten die andere Ajax einem
Lütticher Kaufmann gehört Jede der Jachten hatte
dem Brauche entſprechend ihre Nationalflagge ger

ſchmolzen

M

hißt Der Anblick der deutſchen Flagge rief bei den Hafen
arbeitern große Erregung hervor und einer von ihnen riß
als ſich Merten in der Stadt befand die deutſche
Flagge herunter und warf die Flaggenſtang in den
Kanal Das Flaggentuch nahm er mit Bald darauf wurde
der Hafenarbeiter J Schen gen als Uebeltäter ermittelt
Er legte ſofort ein volles Geſtändnis ab und er
zählte er habe die Flagge im Hofe ſeines Hauſes verbrannt
Das Zuchtpolizeigericht verurteilte ihn zu 10 Tagen Ge
fängnis Nach einer weiteren Meldung ſoll Schengen die
Tat im Rauſche vollbracht haben ohne daß er wußte um
welche Flagge es ſich handelte

Der Werftarbeiterſtreit

Berlin 1 Aug
Zur Beſprechung des nene undzur Beilegung der Differenzen zwiſchen den

Streikenden und dem Zentralvorſtand iſt
eine gußerordentliche Generalverſammlung des Deutſchen
Metallarbeiterverbandes auf den 8 und 9 Auguſt nach
Berlin einberufen Die Obmänner und Vertrauens ite
der ſtreikenden Werftarbeiter in Hamburg erließen geſtern
eine lange Erwiderung auf die Erklärungen des Hauptvor
ſtandes Sie geben darin der Ueberzeugung Ausdruck daß
der Vorſtand wenn er die Gründe für die plötzliche Arbeits
einſtellung eingehend prüfe den Arbeitern recht geben
müſſe

Die Stettiner Metallarbeiter hielten geſtern Ver
ſammlungen ab in denen ſie ſich auf die Forderung einigten
daß die Generalverſammlung den Kampf der Werftarbeiter
anerkenne

Die Lübecker Werftarbeiter lehnten es ab in den
Ausſtand einzutreten Die dortige Maſchinenbaugeſellſchaft
erhöhte den Stundenlohn um 2 Pfg

mee

Ausland
Koyaliſtenbomben in Portugal

Liſſabon 1 Aug Hier iſt ein Wagen beſchlagnahmt
worden der einen Transport Bomben mit ſich führte
Mehrere Perſonen wurden verhaftet Ferner wurde bei
einem royaliſtiſchen Anhänger eine Hausſuchung vorgenom
men und eine Menge Vomben und Waffen beſchlagnahmt
Die Polizei erblickt hierin einen Beweis für die engen Be
ziehungen zwiſchen den royaliſtiſchen Verſchwörern und den
Bombenwerfern

Kampfpauſe in China
Schanghai 1 Aug Die Pauſe in den Kämpfen hält

an da offenbar Verhandlungen über die Uebergabe der
Wuſungforts im Gange ſind Jm Bezirk von Schanghai ſind
die Truppen der Rebellen auf 1600 Mann zuſammenge

Das internativnale Schutzkomitee hatte geſterneine beträchtlich geringere Zaht von Flüchtlingen zu ver
ſorgen ein Beweis dafür daß die Bevölkerung wieder Zu
verſicht gewinnt und heimkehrt

Der Streik in Barcelong
Barcelona 1 Aug Die Polizei ſchätzt die Zahl der

Streikenden auf 22 000 Das Streikkomitee glaubt daß der
Streik beigelegt werden wird

t

oProvinzial Nachrichten
L Morl 31 Juli Diebſtahl Jn der Nacht vom 29

zum 30 Juli wurden dem Bäckermeiſter Karl Elſe die Pflaumen
geſtohlen Am 30 Juli früh war ein Polizeihung von Halle am
Tatorte und ſtellte die Spitzbuben

H Schkopau 1 Aug Ertrunken iſt am Donnerstag
abend gegen 7 Uhr ein 17iähriger junger Mann hinter dem Gute
in der Saale Er wollte ein Bad nehmen und verſank jedenfalls
infolge eines Herzſchlages plötzlich in den Fluten ohne daß ſeine
Leiche bisher gefunden werden konnte

Delitzſch 31 Juli Totgefahren Der vierjährige
Sohn des Arbeiters Köppchen wurde von einem Geſchirr des
r renns Hammer heute mittag üb erfahren und ſofort ge
ötet

in vortrefflicher Qualität u zu sehr mässigen Preisen
empfehlen

Pottel Broskowskl
Wein Grosshandlung und Weinstuben

Vermiſchtes
Verhaftung in der Raubmordafäre in Schnelzug

Frankfurt Darmſtadt

Donnerstag abend iſt ein Schloſſer namens Heller
verhaftet worden der im Verdacht ſteht am Sonnabend
den Raubmord in dem PDeZug Frankfurt Darmſtadt
verübt zu haben Jn ſeinem Beſitz fanden ſich mehrere 1000
Mark über deren Erwerb Heller unglaubliche Angaben
machte Sie ſind wie das B ſchreibt dem ermordeten
Kaufmann geraubt worden

Hitwelle in Amerika

Ueber die weſtlichen und die Zentralſtaaten iſt nach
Oſten hin eine Hitzwelle gezogen Jn Chicago kamen 20
Todesfälle an Hitzſchlag vor in Cleveland 12 in Rewyork
4 Todesfälle Auch in anderen Städten ſind mehrere Perſonen
an Hitzſchlag geſtorben

Wer ſtahl das Perlenhalsband
Paris 1 Aug Der anläßlich des Diebſtahls des Perken

halsbandes gegen einen hieſigen Poſtbeamten ausgeſprochene
Verdacht hat ſich als unbegründet erwieſen Der Poſtbeamte
der zwar ein Perlenhalsband in Paris verkauft hat hat
dies wie nunmehr feſtgeſtellt worden iſt von einer Dame
zum Geſchenk erhalten bei der er als Hausverwalter be
dienſtet war

Zugentgleiſung Amtliche Meldung Donnerstag
nachmittag 3 Uhr 28 Minuten entgleiſte aus noch nicht er
mittelter Urſache die vordere Laufachſe der Lokomotive des Zuges
2891 von Berlin nach Lichtenberg auf der Fahrt von Warſchauer
Preg nach Stralau Rummelsburg bei der Blockſtation Vſr Per
onen ſind nicht verletzt Der Materialſchaden iſt unbedeutend

Die Aufgleiſung erfolgte bis 3 Uhr 48 Min Der Zugverkehr von
und in der Richtung Schleſiſcher Bahnhof Stralau Rummelsburg
war bis dahin geſtört

Zugunglück Aus Ottawa 1 Auguſt meldet ein Tele
gramm Heute vormittag iſt ein Güterzug der Grand Trunk
Bahn auf der Hochebene von Ontario entgleiſt Fünf Per
ſonen wurden getötet

Furchtbarer Unfall bei einem Motorradrennen Aus Cin
cinnati meldet ein Drahtbericht Während eines Motorrad
rennens ſtieß ein Mitfahrender namens Johnſon an den Träger
einer elektriſchen Lampe Der Venzinbehälter ſeines Fahrzeuges
explodierte Johnſon und eine zweite Perſon verbrannkten
Sechs Perſonen wurden tödlich und elf ſchwer verletzt

Motorradunfall Aus Anklam 1 Auguſt wird berichtet
Geſtern abend gegen 9 Uhr fuhr ein mit zwei Fähnrichen beſetztes
Motorrad gegen einen Kleinbahnzug Der Fähnrich v Stienen
cron erlitt erhebliche Verletzungen am Kopfe während der
Fähnrich v d Marwitz ſchwere innere Verletzungen
davontrug Das Rad wurde vollſtändig zertrümmert

Helene Odilon auf einer Automobilfahrt vern
Wie Wiener Blätter aus Cilli melden wurde die Schau
ſpielerin Helene Odilon bei einem Automobilunfall auf der
Straße zwiſchen Cilli und Laibach ſchwer verletzt Sie
ſoll namentlich innere Verletzungen davongetragen haben

Wieder eine ruſſiſche Kulturtat Es iſt gerichtlich
angeordnet worden die Geſamtausgabe der Broſchüre Leo
Tolſtois Ob denn ſolches nötig in Rußland
zu vernichten

Abſturz Von den Geisköpfen bei Eiſe rzder Kunſtmaler Max Jablonski ab Er e ſower
verletzt in ſeine Wohnung transportiert

Einſturz eines Gewölbebogens Jn Dolar bei Fredeburg
Weſtfalen ſtürzte beim Neubau einer katholiſchen Kirche ein

Gewölbebogen ein Vier Arbeiter ſtürzten ab zwe i von
re eben ſofort tot die beiden anderen wurden ſchwer

verletzt

Verſchmähte Liebe Freitag früh ſchoß in Eſſen ein junger
Mann auf die 19jährige Kontoriſtin Margarete Buſſen die er
vor der Tür eines Geſchäftes erwartet hatte Das Mädchen wurde
lebensgefährlich verletzt ins Krankenhaus gebracht Der Täter
ſchoß ſich darauf eine Kugel in den Mund und verletzte ſich ſchwer
Der Tat ſoll verſchmähte Liebe zugrunde liegen
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Ankang Si Uhr

HKoeute Freitag Beginn der internationalen

Ringkampf Konkurrenz
Hörzu das erstklassigo Varieté Programm

Tageskasse von 10 1 i und 6 Uhr

Saalschloss Brauerei
m Grösserer Festlichkeit halber bleibt meinLokal Soonabend den 2 August von 3 UhrWinklernb Kesochlossen F

I u I Er7 S
ili alle a SCecilienhaus alle a S

EGKütehenstrasse 19 Tel 780
ſ Heilanstaſt für Kranke u Erholungsbedürftige

Elektro physikalisches und Röntgen InstitutOperationszimmer Licht Kohlensäure sowie Il
l alle medizinischen Bacder ca

Elektrische und Inhalations Apparate

m

Arztwahl steht jedem frei i
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

e

für Asthma und Halsleidende

Racdium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden l
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

a S
Woach u Schließ

Inſtitut
für Eisleben und Amgegend r G m b

Direktjon Eisleben Fernſprecher 470
Eigens Filialen Artern gold Aue Bernburg Anhalt Naum

m

J J

C J

Le

burg a S empfiehlt ſich für

Geſtellung von

eld und Jagdhütern
an Gemeinden Rittergüter Domänen pp Uebertragung der Feld
v Jagdaufſicht bereits von über 140 Gemeinden Rirtergüter und

o nen
kannieſt und größtes Unternehmen des Deutſchen Reiches

Prompte Erledigung Mäßige Preiſe

anle el Z2UruCcK
Der Stolz einer jeden Dame

ist eine vollentwiekelte
elegante Büste die durch
äusserliche Anwendung mein
bewährtes

Icleal
bewirkt Bildet keinen Poett
ansatz in Taille und Hüften
Garantiesche n auf Ertolg und
Unschädlichkeit

Viele Anecrkennupgen
Diskreta Zusendung

Dose 3 Mark 2 Dosen zur
Kur nötig 5 Mark

Frau A Kettler
Brounscehweig

Goslarschestrasse 78
3

v t r r se

Junge Hamb Gänsenach tfranzös Art mit Aileh aut 90 Pt

Fleiseh gemästet Pfund mar
Grosse Vierländer Enten, SaganerHühner Italiener Kornhähnechen

BRrüsseler Poularden
Blautfrische zarte Rehrücken u Keulen
zarte trische Rehblätter Stck 3 M

Alfred Bernhardt c
Telephon 735 u 4453 Gr Ulrichstr 46

Der Laden muß ſchnellſtens
geräumt werden

M Ausnahme Angebot in Krawatten
Schleifen 6 Stück jetzt nur M 25 früher M 6

Regattes 3 r 25 4Binder 2 r h I 25 r 2 4Leipzigerſtraſze 36 noben Knoll Otto Blankenstein

ſApoſſo Theater
Heute Freitag den 1 Auguſt zum 1 Male

Prinz und Zettierin s
Romant Militärſchauſpiel in 4 Akten v Walter Howard

erinz miehaet Albert Hübener nie
Anfang 82 Uhr Gewöhnliche Preiſe Ende gegen 11 Uhr

t

W

Richard Flemwing
Opt Spez Inst mit elektr Betr

Halle a S
Schmeerstr 22 u Roeilstr 129
Alle Arztlichen Verordnungen

von Angengläsern werden
C billigst ausgetührt S

Gutſitzende danerhafte

S Korsetts
von 1,00 ,00 Mk empfiehlt

Nur noch kurze Zeit
Ausſtellung einer dermo
vlaſtiſchen Gruppe aus dem l
Naturw Jnſt von WilhSchlüter hier

Menſchen Affen

1 Kieſen OrangUtan
von Borneo altes Männchen
geſtreckt2m hoch ſtarke Backen
wülſte und mächtiger Bart

H Sohnee Nacht Gr Steinſtr 84 wuchs

Herren

wollen bietet unsere

EKinheitspreis
Mk

aussuchen kann z

welche sfch billig und chic einkleiden

nzug W
vom 2 bis 9 August cr

eine selten günstige Selegenheit
Zum Verkauf kommt ein Posten Herren
Anzüge ca 250 Stek ein u zweireihig zum

Diese Artikel sind im Preise ganz enorm
herabgesetzt ohne Rücksicht auf den
requlären Verkauſspreis und sind auf be
sonderen Ständern untergebroacht so dass
eder tierr Ach e e du chie selbst Hiligſte Hezugsquelle

tjüngerer Orang Atan
1 Schimpanſe

außerdem Skelette v Orang
Utan und Schimpanſen Die
Gruppe iſt ohne Zahlung von
Eintrittsgeld zu beſichtigen

S Sonntag Z Augnſte von nachm 3 Uhr ab1670868 Könderfest

Kaſperle Theater Tombola
Aufſteigen von Gas Zeppeling
Pony Reiten Wurſtſchnappen

Nachm und abends
Grosses Konzertochee

Einheitspregis
Optlsehes lastltut

Poſtſtraße 9/10
Gegründet 1816

R Michalk

Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster
Kaufhaus für Herren Bekleidung m b H

Leipzigerstrasse
i

9 J5 m
W
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Die besteCasino Zutter

Tafel Butter

n
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Schwere Gefahren drohen den Kindern

in den heissen Sommermonaten und zur Zeit des
Obstgenusses Der Brechdurchfall fordert alljähr
lich unzählige Opfer Wer seine Kinder vor diesen
Gefahren bewahren will muss zu einem Mittel

ren das nicht nur eine Linderung des Leidens
erbeiführt sondern dem durch die Krankheit ge

schwächten Körper auch neue Körperkräfte zuführt
Seit 25 Jahren wird selbst in schweren Fällen
das ärztlich erprobte und empfohlene Mittel

Dr Michaelis Eiche Kakao
mit Zucker u präpariertem Mehl

Halle a d Krukenbergstr 28

wue

1 gää
e

r echt mit dem

r UnentbBHehrlich für jeden

Haushalt FastAberall zu haben
Fahbrikanten

Günther Haussner
Chemnitz Z UrinUnterſuchnng

A chemiſch u mikroſfop ſowieErnst Heinrichshoten Prüfung von Auswurf
auf Tuberfelbazillen

Tolephon 1036 von 12 2geſchloſſen
1 Kor
30 Körbe 11 50 Mt frei ins Haus

fertigt gowiſſonhaft und billig
Apotheker O Krütgen

Königſtr 24 Ecke Merſeb Str
BrennholzDerkauf

der Arbeitsſtätte dor Ev Stadt
miſſion Woidonplan v

45 Pfg 10 Körbe 4 Mö

Nur gantes Kiefernuholgz

mit grossem Erfolge angewandt Meist wird das
Uebel schon nach einigen Tassen behoben und
der Körper aufs neue gekräftigt

S We

J O
e T h v el e

Seminar Kindergarten
AHarz 13 Anmeldangen täglich

Für Wöchnerinnen
Gumm Bettunterlagen Holxwoll
watte Unteriagen
Zellstoffwatte Steokbeoxen und
sämtliche andere Bedarfeartlkol

Halle a Manrerarbe ſt fr Rellwig Baxfüßerſtr 10 reinigen jever wie Den

orbandwatte

Damenbedfenung

rt wordenbillig ausgeführt Reichardtſtr 8Fernruf 3030 Gegr 1581
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